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45plus Ziele / Aufgaben

Verein 45plus -

Institut für Generationenmanagement

- Sensibilisierung

- Aufklärung 

- Diskussion

- Informationsaustausch

- Informations-Veranstaltungen

- Vorträge

- Bücher

- Zahlenmaterial

- Zusammenarbeit mit Bund, Land,  

Gemeinden, WKV, IV, AMS, AK,

Partnervereine, u. a. m.

Beirat
Austausch

Beratung

Erfahrungen

Information



Ziel Verein 45plus

Ziel: 

Information und Sensibilisierung zum Thema 

„Generationen-Management“ – Demografische 

Entwicklung – „Alt und Jung-Gemeinsam in die 

(Arbeits)Welt von morgen“

3-4 Veranstaltungen



Ihre Unterstützung…

Ziel: 

Wir wollen als Verein unabhängig bleiben und trotzdem eine finanziell 

„gesunde“ Basis haben:

• Buchverkauf: € 20.-

• Fördermitgliedschaft: 

– Einzelpersonen € 45.-plus

– Firmen: € 145.-plus

• „Paten“ für unsere Veranstaltungen: 



Haus der Arbeit – Juhani Ilmarinen

• Führung: 

Wissen über alter(n)sgerechte 

Arbeitsgestaltung und 

Wissensvermittlung & 

Konzentration auf 

Ressourcen/Stärken 

(Anerkennender  

Erfahrungsaustausch)

Werschätzende Führung

• PE/OE: 

Alter(n)sgerechte Berufsverläufe

• Arbeitsmedizin: 

Früherkennung durch

Arbeitsbewältigungs-Coaching



Generationenmanagement geht uns alle an…
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Generationenmanagement geht uns alle an…
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Generationenmanagement geht uns alle an…
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Generationenmanagement geht uns alle an…

-25

-3

8

42
36

-30
-25
-20
-15
-10
-5
0
5

10
15
20
25
30
35
40
45
50

15-19 20-39 40-64 65+ 50-64

Erwerbstätige nach Altergruppen
2010 bis 2030 - Entwicklung in %

Prognose ÖSTAT

2010 -2030 in %



Generationenmanagement geht uns alle an…

Demografischen Auswirkungen: Bevölkerung  

Vorarlberg 2009 – 2035:

• Die Gesamtbevölkerung wird von 367.000 auf 407.000 

Einwohner wachsen (ca. 11%): 2009 - 2035

• Die Anzahl der Erwerbstätigen wird von 181 .00 auf 183.000 

steigen (ca. 1%) – fast gleich bleiben

• Die Gruppe 65+ wird überdimensional zulegen (+ 45.000 auf fast 

100.000 Menschen)

• Die Menschen bis 20 Jahre werden um 7.000 abnehmen (von 

88.000 auf 81.000)



Generationenmanagement geht uns alle an…

Demografischen Auswirkungen - Erwerbstätige: 

Vorarlberg 2010 – 2035:

� Die Erwerbstätigen von 15-20 Jahre werden um 25% abnehmen 

– Unterjüngung! 

� Die Erwerbstätigen von 20-40 Jahre bleiben stabil;

� Die Erwerbstätigen von 40-65 Jahre nehmen um 8% zu – die 

von 50-64 jedoch um 36 % - Alternsgerechte Arbeitsabläufe, 

Tätigkeiten, Weiterbildung und Führung!

� Die Erwerbstätigen von 60 – 64 Jahren steigen von 3.000 auf 

9.000 an …..

..…Generationenmanagement geht uns alle an !



Verein 45plus –

Institut für Generationenmanagement

Danke!



Evaluierung: „Sinn-Unsinn“



Mag.a Carmen Püringer

Mag.a Carmen Püringer

Diplomierte und Zertifizierte

Arbeits­ Wirtschafts­ und 

Organisationspsychologin



Psychische Belastung ?

















Die 4 Dimensionen nach dem ASCHG

(ArbeitnehmerInnenschutzgesetz)









Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Mitarbeit

Mag.a Carmen Püringer

Diplomierte und Zertifizierte

Arbeits­ Wirtschafts­ und 

Organisationspsychologin

+43­699­190 146 38

cpue@gmx.net



Verein 45plus –

Institut für Generationenmanagement

Danke!



Mögliche Aktivitäten –

Ernährung und Bewegung



Andrea Plankensteiner, 

Dipl. Body-Vital- und Ernährungstrainerin

Leben in Balance

motivierte Mitarbeiter   � höhere Leistungsfähigkeit, optimierte Produktivität 

weniger Krankenstände � Kosteneinsparungen

Gesunderhaltung 

langjähriger Mitarbeiter       � Erfahrung, Know­how bleibt im Betrieb

Betriebliche Gesundheitsförderung



Andrea Plankensteiner, 

Dipl. Body-Vital- und Ernährungstrainerin

Leben in Balance

Bewusstseinsbildung � Kurz­Vorträge, Infos, Workshops

individuell abgestimmtes Getränke­ und Kantinenangebot,

Programm � Laufen, Nordic­Walken, Wirbelsäulengymnastik

Hebe­ und Bücktraining, Dehnprogramm

„der Chef macht mit“ � Gesundheitsbewusstsein vorleben

Betriebliche Gesundheitsförderung



Verein 45plus –

Institut für Generationenmanagement

Danke!



Verein 45plus –

Institut für Generationenmanagement

Anerkennende Führung als 

Gesundheitsfaktor & Ressource



…aus dem Leben

• „Ich war jeden Tag an meinem Platz – die werden mich 

nicht kennen!“

• „Muss ich absichtlich Fehler machen, dass auch mit mir 

gesprochen wird!“

• „Ich bin nur etwas Wert, wenn ich immer mehr leiste!“

• „Bei uns wird nur in den Maschinenpark investiert, nicht in 

uns Menschen – wir sind austauschbar!“



Erhaltung der Arbeitsfähigkeit



Veränderung der Arbeitsfähigkeit innerhalb 

von 20 Jahren (Ilmarinen)



Anerkennung & Wertschätzung

Wikipedia:

• Respekt

• Wohlwollen

• Akzeptanz



Führung durch Vorbild

Ich kann nicht die 

Welt verändern.

Indem ich mich selbst 

verändere, 

verändere ich die Welt.



Führungsfehler



Führung & Gesundheit

Gesundheit ist eine ständige Führungsaufgabe –

Unternehmens- & Führungskultur:

� Entscheidungskultur

� Arbeitsaufgaben

� Entwicklung und Weiterbildung –

„lebenslanges Lernen“

� Ziele

� Arbeitszeitmodelle



Führung & Gesundheit

Gesundheit ist eine ständige Führungsaufgabe –

Unternehmens- & Führungskultur:

� Betriebliche Gesundheitsförderung

� Stärken und Schwächen der verschiedenen Altersgruppen

� Alternsgerechte Abläufe

� …

� individuell und kreativ !



Führung & Gesundheit



Verein 45plus –

Institut für Generationenmanagement

Danke!



Gleichbehandlung oder 

Individualität?

Damit es gerecht zugeht, erhalten Sie alle die gleiche 

Prüfungsaufgabe: Klettern Sie auf diesen Baum!



Arbeitsgruppen:

1. Wie aufteilen (mischen – nach Unternehmensgrösse?)

2. Wer zu welchem Thema ?

- Demografische Entwicklung & mögliche Aktivitäten (Bruno)

- Evaluierung – Erfahrungen & „Win-Win“ (Carmen, Susanne)

- Aktivitäten Ernährung & Bewegung (Andrea, Jürgen)

- Anerkennung und Wertschätzung – „Kultur oder 

Unkultur“(Manfred, Heinz)



Arbeitsgruppe Trends & Aktivitäten



Arbeitsgruppe Evaluierung



Arbeitsgruppe Ernährung & Bewegung



Arbeitsgruppe Anerkennung & 

Wertschätzung



Verein 45plus –

Institut für Generationenmanagement

Danke!



Ziele

� Das Bewusstsein im Unternehmen ist geschärft.

� Die Führungskräfte wollen es aus Überzeugung.

� Alle Altersklassen sind in einer Belegschaft vertreten.

� Der „Generationenmix“ erfolgt mit System.

� Die „Arbeitsfreude“ bleibt im Alter erhalten.

� Das „Wissen“ als Schlüsselaufgabe erkennen.

� Die Jobs passen zu den Bedürfnissen.

� Arbeit bis ins „reifere Alter“ wird positiv gesehen.



Themen- und Handlungsfelder

- Altersstruktur-

analyse

- Demografie-

Beratung

Personal-
rekrutierung

Führung und 
Unternehmens-

kultur

Personal-
entwicklung 

und Wissens-
transfer

Gesundheits-

management

Arbeits-
organisation, 
Arbeitszeit-

gestaltung und 
Ergonomie

Märkte 45plus

Ziel: Erhaltung der Arbeitsfähigkeit der Mitarbeitenden und der 

Wettbewerbsfähigkeit des Unternehmens zur Existenzabsicherung


